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VITA 
 
1963   Köln, lebt in München 
 

AUSBILDUNG  
 
1984 – 88 Hochschule für Angewandte Kunst, Wien 

1987  St. John Cass, faculty of arts, London 

1988 - 91 Hochschule für Gestaltung, Pforzheim 

 

PREISE UND AUSZEICHNUNGEN 
  

2021 Artist in residence, HDK-Valand, Academy of Art and Design,  
University of Gothenburg, Sweden 

2018  Internationales Stipendium Oberpfälzer Künstlerhaus im NOUAISON,  
résidence des Artistes, Pujols, Frankreich  

2017 Atelierförderung der Landeshauptstadt München 

2013  Arbeitsstipendium des Virginia Center for the Creative Arts, USA 

2010  Kunstpreis der Kulturstiftung Annelies und Gerhard Derriks 

2008  Arbeitsstipendium des Landes Mecklenburg - Vorpommern im  
  Künstlerhaus Lukas, Ahrenshoop 

2006   Atelierförderprogramm des Freistaats Bayern 

2004  Stipendium des Landes Schleswig-Holstein Künstlerhaus im Kloster Cismar 

2002  Stipendium Künstlergut Prösitz, Sachsen-Anhalt 

1999  Atelierstipendium der Landeshauptstadt München 

1997  Gastatelier der Tiroler Künstlerschaft, Innsbruck, Österreich 

1996  Arbeitsstipendium des Freistaats Bayern und des Départements 
  Midi-Pyrenées, Frankreich 
  Stipendium der Stiftung Kulturfonds im Künstlerhaus Lukas, Ahrenshoop 
  BRITA - Kunstpreis, Taunusstein 

1993  Debütantenpreis des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 
  und Kultus, Wissenschaft und Kunst 

 

 
EINZELAUSSTELLUNGEN  (ab 2010) 
 

2023  die Freiheit der Linie, Hans Reiffenstuelhaus Pfarrkirchen, mit Pia Mühlbauer  

2022  Symphony 7 second movement. Galerie Kunzt 66, München  

2017  Sabine Straub | Lars Strandh. Galerie Veronica Kautsch, Michelstadt 

2016  schwarz auf weiß. Galerie im Kornhauskeller, Ulm mit Markus Krug 

2014  Katharina Ulke + Sabine Straub. Neue Galerie, Landshut 
  John Noel Smith / Sabine Straub. Galerie Stefan Bartsch, München 



Sabine Straub    Stand November 2023 

2013  Sequenzen. Galerie der DG, München  

2012   Morphings und mehr. Stadtmuseum Amberg, Alte Feuerwache 

2011 Rauschskribo, Sandkasten Meisterhöfe, Sandstrasse, München 
in-between, Galerie Uli Lang, Biberach 
dynamic squares, Galerie ArtThiess, München 

2010  happy accidents, Haus 10, Fürstenfeldbruck mit Ole Müller  

 

 
AUSSTELLUNGEN (ab 2010) 
 

2023  im Grunde nichts. Kunstverein Essenbach und Haus 10, Fürstenfeldbruck 

2022 Notstromaggregat, Museum Penzberg 
 im Grunde nichts. Galerie im Stammelbachspeicher, Hildesheim  
 Extended family. Streitfeld 33, München 
Unendlich still, evangelischer Friedhof, Regensburg 

2021  im Grunde nichts. Neue Galerie, Landshut  
  In between, Galerie Kautsch, Michelstadt  

2019  aber fein. Hans Reiffenstuel Haus, Pfarrkirchen 

2018   Zusammenspiel. Galerie der DG, München 

2017  aus Prinzip. Kunstverein, Passau 
  Rot kommt vor Rot. Museum Ritter, Waldenbuch 

2015  ein Quadrat ist ein Quadrat ist ein Quadrat. Museum Ritter, Waldenbuch 

2014  between sculpture and print. Verein für Originalradierung, München 

2012  garten_projekte. Botanischer Garten, Erlangen 
  offene Strukturen. Galerie im DEZ, Regensburg  

 

 
ARBEITEN IM ÖFFENTLICHEN RAUM (ab 2002) 
  

2023  Würzburg. Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit  

2022  Pertuis, Frankreich. Weingut Château Val Joanis 
  Wasserburg. Polizeiinspektion    

2020  Penzberg. Heinrich Campendonk Museum  

2014  Veitshöchheim. Bayerische Landesanstalt für Garten- und Weinbau 

2013 Regensburg. Hauptverwaltung der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz  

2012   München. Studentenwohnheim Josef-Wirth-Weg 

2011  Wolfratshausen. Gymnasium und Seminar St. Matthias 

2010  Würzburg. Ziviljustizzentrum  

2005  Rosenheim. Verkehrskreisel in Rosenheim Schwaig  
  Forchheim. Innenhof des Klinikums    

2003  Berlin. Hector-Peterson-Oberschule 

2002  Cottbus. Justizvollzugsanstalt  

 

 


